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(pm) Stralsund. In Ge-
sprächen mit dem Stralsunder
Oberbürgermeister Dr. Alex-
ander Badrow und Professor
Mark Vehse von der Hoch-
schule Stralsund hat die Bun-
destagsabgeordnete Ina La-
tendorf auf die Vielfältigkeit
der Potenziale von Stralsund
und der Umgebung deutlich

hingewiesen. Neben der mari-
timen Wirtschaft bietet gerade
die Landwirtschaft große Mög-
lichkeiten. Hier  können Inno-
vationen, etwa intelligente
Messtechnik oder in der Robo-
tik, neue Wertschöpfung vor
Ort generieren. Neben der
Landwirtschaft können davon
etwa der lokale Maschinen-

und Stahlbau, aber auch die IT-
Branche profitieren. Die Am-
pelkoalition muss daher für die
angekündigte Agrarwende ei-
ne finanziell solvente wissen-
schaftliche Begleitung ermög-
lichen. Lokale und regionale
Forschungsschwerpunkte, wie
etwa an der Hochschule Stral-
sund oder die Meeresfor-
schung am Deutschen Meeres-
museum, müssen gestärkt wer-
den. Die agrarpolitische Spre-
cherin der Linksfraktion im
Bundestag Ina Latendorf stellt
fest: „Vor allem muss die Am-
pel die Bedingungen dafür
schaffen, dass die Wertschöp-
fung vor Ort bleibt, dass in Vor-
pommern-Rügen, Vorpom-
mern-Greifswald und im
Landkreis Mecklenburgische
Seenplatte sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitsplätze
entstehen und gerechte Löhne
gezahlt werden.“

(pm) Stralsund. Oberbür-
germeister Alexander Badrow
sprach heute (01. Februar) mit
dem Beauftragten für Mariti-
me Wirtschaft der FDP-Bun-
destagsfraktion Hagen Rein-

hold und dem FDP-Landes-
vorsitzenden René Domke
über die Zukunft des Stralsun-
der Werftstandortes. Er stellte
seine Pläne zum Flächener-
werb und zur Entwicklung ei-

nes maritimen Industrieparks
vor. Dabei ging es um Schiffs-
reparaturen und Meeresfor-
schung ebenso wie um Kom-
ponenten für Erneuerbare 
Energien und innovative Kon-
zepte im Stahlbau. Für die Si-
cherung und den Ausbau der
vorhandenen Infrastruktur so-
wie die Entwicklung neuer
Technologien, die den Heraus-
forderungen des Klimawan-
dels gerecht werden, setzt
Alexander Badrow auch auf
Landes-, Bundes- und Euro-
pamittel. MdB Hagen Rein-
hold und MdL René Domke
waren sehr angetan und sagten
ihre Unterstützung bei der
Ansiedlung passender Unter-
nehmen zu. Gemeinsam soll
alles dafür getan werden, dass
die Hansestadt und damit
auch Mecklenburg-Vorpom-
mern in der maritimen Indu-
strie eine Zukunft haben.

ZUKUNFT DER WERFT
Stralsunds OB holt Vertreter von Bund und Land ins Boot

VIELFÄLTIGE CHANCEN
Sie müssen genutzt werden

Platz für Initiative

Im Jahr 2022 wird durch die Statistischen Ämter des Bundes und der Länder mit dem Zensus die 

größte Bevölkerungszählung Deutschlands durchgeführt. Hierfür suchen die Zensus-Erhebungs-

stellen des Landkreises Vorpommern-Rügen für den Zeitraum von Mai bis August 2022 zuverlässige 

 Erhebungsbeauftragte (m/w/d), die Haushaltsbefragungen durchführen – entsprechend Ihrer zeit-

lichen Verfügbarkeit. Sie können sich die Arbeitszeit frei einteilen. Für die Tätigkeit erhalten Sie einen 

Ehrenamtsnachweis sowie eine  Aufwandsentschädigungvon ca. 1.000 – 1.500 €, die nach Anzahl der 

Fragebögen variiert.

Die Aufwandsentschädigung ist einkommenssteuerfrei. Hinsichtlich der Anrechnung bei 

Sozialabgaben/Sozialleistungen bitten wir vorab um Rücksprache mit dem entsprechenden 

Sozialleistungsträger.

Wenn Sie uns als Erhebungsbeauftragte/r beim Zensus 2022 unterstützen möchten, registrieren Sie 

sich bitte zunächst unverbindlich online: www.lk-vr.de/Zensus-2022/. 

Während durch Bergen die Insel Rügen begangen wird, ist das Festland in Ost (durch Grimmen) und 

West (durch Ribnitz-Damgarten) aufgeteilt. Grimmen überprüft dabei Stralsund und Umland bis 

nach Bad Sülze, während Ribnitz-Damgarten für die Ämter von Niepars über den Darß bis Marlow 

zuständig ist.

Wenn Sie Fragen haben, kontaktieren Sie uns:

Bergen auf Rügen: EHSt-BGN@lk-vr.de/Tel. 03831 357-1330

Grimmen: EHSt-GMN@lk-vr.de/Tel. 03831 357-1326

Ribnitz-Damgarten: EHSt-RDG@lk-vr.de/Tel. 03831 357-1335

Ihre Aufgaben:

 • Besuch einer Schulung,

 • Begehungen von Anschriften in Ihrem Erhebungsgebiet,

 • kurze persönliche Befragungen,

 • Übergabe von Zugangsdaten zur Online-Selbstauskunft an Auskunftspflichtige,

 • Dokumentation der vor Ort festgestellten Ergebnisse,

 • Übermittlung der Ergebnisse/Unterlagen an die Erhebungsstelle

Ihr Profil:

 • Sie sind volljährig mit Wohnsitz in Deutschland.

 • Sie sind gewissenhaft, verantwortungsbewusst und verschwiegen.

 • Sie verfügen über gute Deutschkenntnisse. 

 • Sie sind telefonisch und per E-Mail erreichbar. 

 • Sie sind mobil – egal ob per PKW oder zu Fuß.

Landkreis Vorpommern-Rügen sucht zur 
Durchführung des Zensus 2022 mehrere 
Erhebungsbeauftragte (m/w/d)

Marc Quintana Schmidt
Bürgerschaft Stralsund

Hagen Reinhold, Beauftragter für Maritime Wirtschaft der FDP-Bun-
destagsfraktion (links), und René Domke, Landesvorsitzender der FDP
(rechts), zu Gast bei Stralsunds Oberbürgermeister Alexander Badrow.

Foto: HANSESTADT Stralsund l Pressestelle

Bananenweg 
Das Amt für stadtwirtschaftliche Dienste der Hansestadt

Stralsund ist aktuell in verschiedenen Stadtgebieten unter-
wegs, um in typischer Winterarbeit die Gehölze zu pflegen. 
Dazu gehören unter anderem Schnitt- und Rodungsarbeiten
im Bereich des Bananenweges, der als Fußweg entlang des
Kleinen Frankenteiches von der Bahnhofstraße zum Franken-
wall führt. Die Maßnahmen sind erforderlich, um die denk-
malgerechte Gestaltung der Anlage wieder herzustellen. 


